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Polizei -Verordnung.
Markt - Ordnung

für die Stadt Wiesbaden.
Auf Grund der §§ 5 und 6 der Königlichen

Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizeiverwaltuna in den neu erworbenen Landes-
theile » und der ß8 69 und 149 der Reichsgewerbe¬
ordnung vom 21 . Juni 1869 in der zur Zeit
gültigen Fassung wird im Einverständniß mit der
Gemeindebehörde verordnet , was folgt:

Allgemeine Bestimmung:
8 1 . Die Vollziehung der Marktordnung liegt

unter Mitwirkung der städt . Acciseverwaltung der
Kgl . Polizeiverwaltung ob.

Besondere Bestimmungen.
1. Wochenmarkt.

8 2 . Der Wochenmarkt findet an jedem Werk¬
tage auf den , neuen Marktplatz am Rathbaus,
sowie bis aus Weiteres in der Querstraße statt.

Im Falle des Bedürfnisses werden auch noch
andere städt . Plätze im Einvernehmen mit der
Gemeindebehörde für die Abhaltung von Wochen-
märkten gestartet werden.

8 8 . Der Wochenmarkt beginnt während des
ganzen Jahres um 7 Uhr Vormittag ? und endet
um 2 Uhr Nachmittags.

8 4 . Mit der Anfahrt der Verkaufsgeqenstände
und dem Anfstellen der Verkanfstische und Stände
kann eine Stunde vor Beginn des Marktes ange
fangen werde :«. Spätcslens eine Stunde nach
Schluß des Marktes muß der Markt völlig ab-
geränmt sein.

8 5 . Gegenstände des Wochenverkehrs sind.
1 . Robe Naturerzeugnisse mit Ausschluß des

größeren Viehs,
2 . Fabrikate , deren Erzeugung nüt der Land-

und Forstwirthschast , dem Garten - und Obstbau
oder der Fischerei in unmittelbarer Verbindung
steht , oder zu den Nebenbeschäftigungen der Land-
leutc der Gegend gehört , oder durch Tagelöhncr-
arbeit bewirkt wird , mit Ausschluß der geistigen
Getränke,

3 . frische Lebensmittel aller Art . »
8 6 . Das Feilkalten anderer Gegenstände aus

dem Wochenmarkte ist untersagt.
8 7 . Tische oder sonstige Vorrichtungen zum

Auslegen pp . der Waaren und lleberdachungcn der
Verkaussgegenständc dürfen nur in der Art auf¬
gestellt werden , daß sic weder den Verkehr hindern,
noch sonst den Marktbesuchern zum Nachtheile
gereichen . Insbesondere ist das Aufstelle » von
Waaren und Gefäßen außerhalb der eigentlichen
Verkanfsstände in den für den Verkehr bestimmten
Gängen untersagt.

8 8 . Jeder Inhaber eines Marktverkaufsstandes
ist verpflichtet , seinen Verkaufsstand , sowie den vor
demselben bclegcnen Gang während der Marktzett
bis zur Mitte sauber zubälten , und dürfen Abfälle
irgend welcher Art wegen der dadurch herbei-
gdführten Unfallgesahr nicht umhergeworfen,sondern
müssen vielmehr in geeigneten Gefäßen gesammelt
und letztere in die ans dem Marktplatze aufgestellten
eisernen Abfalltonnen entleert werden , soweit die
Abfälle nicht etwa von den Marktverküufern selbst
fortgeschafft werden . Für durch Nichtbeachtung dieser
Vorschrift etwa herbcigcführte Schäden aller Art
hasset der Säumige nach den allgemeinen Landes-
gesetzen.

8 9 . Fische dürfen nur , nachdem sie getodtet
sind , geschuppt und ausgeweidet werden . Die
Fischverkaufsstände müssen so eingerichtet sein , daß
ein Verstreuen von Eingewcidetheilen , Schuppen
und sonstigen Abfällen , verhindert wird . Die
Fischabfällc dürfen nicht in die Ablaufschachte und
Sinkkästen geworfen , sondern müssen vielmehr in
die für diese Abfälle besonders ausgestellte Sammeb
tonne verbracht werden.

8 10 . Das Anpreisen von Waaren durch Aus
rufen oder in anderer geräuschvoller Weise ist
verboten.

8 11 . Wagen jeglicher Art dürfen auf der
Plattform des Marktes nicht aufgestellt werden.
Für Kartoffel - , Kraut - und ähnliche Fuhrwerke
werden geeignete Aufstelluugsplätze angewiesen
werden.

8 12 . Der Verkauf von Gegenständen des
eigentlichen Wochenmarktoerkehrs ( s. 8 5 ) im Um-
herziehen innerhalb des Stadtgebietes ist an den
Wochenmarkttagen vor 10 Uhr Vormittags unter¬
sagt . Auf Milch , Backwaare und Fleisch und das
Ueberbringen bestellter Waaren an ständige Ab
nehmen bezieht sich dieses Verbot nicht.

8 13 . Die Marktstandplätze werden durch die
mit der Erhebung des Marktstandgeldes beauf¬
tragten Beamten der städt . Accife - Verwaltung an¬
gewiesen und ist deren Anordnungen bei Ver
meidung der Verweisung vom Marktplatze un¬
bedingt Folge zu leisten . Ein Recht auf Ein¬
räumung einer bestimmten Stelle und einer be¬
stimmten Größe des Marktstandes bat Niemand.
Auch sind die Marktständc ausschließlich zur Aus¬
übung des eigenen Gewerbes bestimmt und dürfen
daher in keinem Falle an andere Personen ab¬
getreten oder vermiethet werden.

8 14 . Käufer wie Verkäufer haben sich so zu
verhalten , daß der Anstand nicht verletzt und die
öffentliche Ruhe und Ordnung nicht gestört wird.
Müßiges zweckloses Umherstehen , wodurch der
freie Verkehr beengt wird , ist verboten.

8 15 - Das Mitbringen und Umberlaufen vor
Hunden auf den für den Victualienmarkt be
stimmten Plätzen , während der im 8 3 dieser Ver¬
ordnung angegebenen Marktzeit ist verboten . Ver
antwortlich sind diejenigen Personen , in deren Be
gleitung die Hunde sich befinden , bezw . die Eigen
hümer derselben.

8 16 . Verkäufer von solchen Nahrnngs - und
Gennßmittel », die zum Verzehren fertig sind,
müssen die Waaren den Käufern selbst zutheilen
und dürfen nicht dulden , daß letztere die aus-
gelegten Waaren betasten und aussuchen.

Zeitung ? - und sonstiges bedruckte « Papier
darf zum Einschlagen und Einwickeln solcher
Waaren nicht benutzt werden.

8 17 . E « dürfen nur unverdorbene , der Gc-
ündbeit nicht schädliche Waaren seilgeboten werden.

Wenn verfälschte , verdorbene oder sonstige der
Gesundheit nachtheilige Lebensmittel auf dem
Markte vorgefunden werden , so hat der Verkäufer
außer der Bestrafung die Wegnahme dieser Gegen¬
stände zu gewärtigen.

8 18 . Das Aufstellen und Abtragen der der
tädt . Accife -Verwaltung gehörigen Marktgeräthe
geschieht nur durch die von dieser angenommenen
Arbeitskräfte . Den Mnrktbeziehern ist es gestattet,
hre eigenen Marktgeräthe selbst oder durch von
hnen angenommene Arbeiter und Gehülfen ans¬
telle » und abränmcn zu lassen.

2 . Fruchtmarkt.
8 19 . Gegenstände des Fruchtmarktverkehrs

sind : Getreide . Hülsen - und Oclfrüchte , He » und
. iroh . Alle übrigen landwirthschaftlichen Erzeug¬

nisse gehören zu den Gegenständen des Wochcn-
markt -Verkebrs.

8 20 . Der Fruchtmarkt findet zur Zeit wöchent¬
lich am Donnerstag und wenn dieser ein Feiertag
ist. an dem vorgehcnden Wochentage, und zwar in
ocr oberen Bleichstraße zwischen Helcncnstraße und
Bismarckring statt . Die angefahrene Frucht hat
zwischen Helenen - und Hellmundstraße , das an-
gefabrene Heu und Stroh pp . von der Hellmnnd-
itraße aufwärts Aufstellung zu nehmen derart , daß
die einzelnen Fuhrwerke zur Straßcnrichtnng gucr
an der Südseite der Bleichstraße , mit den Zug-
thiere » nach der Mitte des Fahrdammes zu , stehen.

Die Nordscite der Bleichstraße sowie der untere
Theil , von der Helenenstraße an abwärts nach der
Schwalbachcrstraße zu , darf nicht besetzt, mnß viel¬
mehr für den Durchgangsverkehr und den Verkehr
nach und von der städt . öffentlichen Lastwaage frei-
gehalten werden.

8 21 . Ein die Dauer des Verwiegungs-
gcfchaftes überschreitendes Halten von Fuhrwerken
vp . auf oder in der Rabe der öffentlichen Last¬
waage ist verboten . Die Fuhrwerke müssen sofort,
nachdem derWaagebeamtedieVerwicgung fürbeendet
erklärt hat , von der Waage abgefahren und dürfen
auch in der unteren Bleichstraße keine Aufstellung
mehr nehmen.

8 22 . Die Verkaufszeit beginnt in der Zeit
vom ' 1. April bis Ende September um 9 Uhr
Vormittags , in den übrigen Monaten um 10 Uhr
Vormittags und wird durch das Hissen der Markt-
fahne bekannt gegeben . Das Niederholen der
Marktfahne bezeichnet den Schluß des Marktes.
Vor der Eröffnung des Marktes dürfen auf dem
Fruchtmarkte Verkäufe nicht abgeschlossen werden.

Der Handel mit Waaren des Fruchtmarktes
vor oder während der Dauer des letzteren ist ver¬
boten , es müssen vielmehr allen angefahrenen
Frucht - pv . Mengen zum Markte verbracht und
dort ausgestellt werden.

Den Anordnungen der Marktbeamten , nament
lich bezüglich des An - und Abfahrens der Fuhr¬
werke , sowie des Abladens und Aufstellens der
Friickt ist pünktlich Folge zu leisten.

8 23 . Verdorbene Frucht darf nicht zum Ver¬
kaufe aufgestellt werden.

Jeder einzelne Sack Getreide muß durchgehend?
Frucht der gleichen Beschaffenheit und Güte ent¬
halten.

3. Krammarkt.
8 24 . Der sogenannte Andreasmarkt findet

am ersten Donnerstag und . Freitag nach
Andreastag (30 . November ) , und zwar
anf den von der Königl . Polizei - Direction in,
Einverständniß mit der Gemeindebehörde bestimmten
Straßen und Plätzen statt.

8 25 . Die Plätze zu dem Krammarkte werden
durch die städtische Accife -Verwaltung angewiesen.

Den Anordnungen der damit beauftragten
Beamten ist pünktlich und unweigerlich Folge
zu leisten.

8 26 . Für die Bewachung der Buden und
Waaren haben die Eigenthümer oder Aussteller
selbst zu sorgen.

8 27 . Beschädigungen des Straßenpflasters pp
durch Aufbrechen zwecks Aufstellung von Buden rc.
sind verboten.

4. Schlußbestimmungen.
8 28 . Auf anderen als den inhaltlich genannien

Straßen und Plätzen und zu anderen , als den
vorbezeichneten Marktzeitcn dürfen Waaren aller
Art nur mit besonderer Genehmigung der Polizei
und der Gemeindebehörde , nach vorheriger Ler
einbarung des zu zahlenden Standgeldes pp . mit
letzterer zum Verkaufe ausgestellt und fcilgcboten
werden.

8 29 . Sofern nicht nach allgemeinen Straf
gesetzen höhere Strafen verwirkt sind , werden
Ilebertretungen dieser Marktordnung mit Geld
strafe bis zu 30 Mk . und im Falle des Unver¬
mögens mit Haft bis zu drei Tagen bestraft.

8 30 . Vorstehende Polizciverordnung (Markt
ordnung ) tritt mildem Tage ihrer Veröffentlichung
in Kraft.

Mit diesem Zeitpunkte werden aufgehoben:
„Die Marktordnung vom 10 . März 1876.

ferner die Polizei -Veroidnung vom 30 . April 1895.
betreffend das Fernhalten der Hunde von den
Marktplätzen , sowie alle sonstigen , dieser Ver¬
ordnung entgegenstehenden älteren Bestimmungen " .

Wiesbaden , den 1. Dezember 1901.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Ratibor.

Bekanntmachung.
Die nachstehende durch Beschluß der Stadt-

verordnetkn -Versammlung vom 13 . September cr.
und des Bezirksausschusses vom 27 . September cr.
genehmigte Marktgebükren -Ordnung sammt Tarif
bringen wir hiermit mit dem Bemerken zur öffent¬
lichen Kenntniß , daß die Ordnung mit dem heutigen
Taae in Kraft tritt und der neue Marktplatz vom
9. Dezember ab bezogen wird.

Wiesbaden » den8. Dezember 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Hetz.

Ordnung,
betr. die Erhebung von Marktstandsgcld
auf den Märkten in der Stadt Wiesbaden.

8 1.
Auf Grund des 8 68 der Reichsgewerbeordnung,

des Gesetzes betr . die Erhebung von Marktstands¬
geld , des § 11 des Commnnaiabgabengesetzes und
des 8 130 des Zuständigkeitsgesetzes wird für den
Gebrauch öffentlicher Plätze und Straßen zum Feil¬
bieten von Waaren ein Marktstandsgeld nach dem
beigegebenen Tarif erhoben.

8 2.
Das Marktstandsgeld wird von Einheimischen

und Ortsfremden gleichmäßig erhoben.

8 3.
Bei der Berechnung werden Bruchtheile eines

Tages als ganze Tage und Bruchtheile eines
Pfennigs für einen ganzen Pfennig berechnet.

8 4.
Da « Standgeld wird entweder für jeden

Markttag für sich oder auf Antrag der Bethciligten
im Voraus für ein Vierteljahr erhoben . Im
letzteren Fall werden für jedes Vierteljahr nur
sechzig Markttage in Ansatz gebracht ; die hierüber
crtheilte Quittung des Accifeamts ist zu jedem
Markttag mitzubringen und ans Verlangen vorzu¬
zeigen ; wird die Quittung nicht vorgelegt , so ist
das für den Einzeltaq festgesetzte Standgeld zu
entrichten ; hierbei ist es gleichgültig , ob der Stand¬
ort mehr oder weniger als sechzig Tage im Viertel¬
jahr eingenommen worden ist.

8 s.
Das Marktstandsgeld ist bei der Einnahme

des Platzes an den dazu bestimmten Beamten der
Acciscverwaltung und zwar auf dem dort befind¬
lichen Marktbüreau gegen Empfang von Markt¬
scheinen (Quittungen über den gezahlten Betrag)
zu entrichten.

8 6.
Die enipfangcnen Quittungen sind nicht über¬

tragbar.
8 7.

Eine den Wortlaut dieser Ordnung und des
Tarifs enthaltende Tafel wird während der Marki-
zeit auf dem Marktplatz öffentlich ausgchäugt.

8 8.
Wer di « Zahlung des Standgeldes verweigert,

hat die sofortige Wegwcisung vom Marktplatz zu
gewärtigen.

8 9.
Die Waaren und die auf dem Standplatz

errichteten Buden u . s. w . haften für die Entricht¬
ung des Standgeldes. 8 io.

Beschwerden gegen Anforderung oder die Höhe
des Standgeldes sind an den Magistrat zu richten,
unbeschadet der vorherigen Anrufung des Accise-
Jnspectors ; der angefördertc Betrag ist indessen
zunächst zu zahlen.

8 11-
Wer das Marktstandsgeld zu hinterziehen ver¬

sucht , wer den Markt ohne Zahlung des Stand¬
geldes verläßt oder den sonstigen Bestimmungen
dieser Ordnung zuwiderhandelt , verfällt in eine
Ordnungsstrafe bis zu 30 Mark.

8 12.
Die Marktstandsgelder unterliegen der Bei¬

treibung im Verwaltungszwangsvcrfahren , ebenso
die vom Magistrat festgesetzten Ordnungsstrafen.

8 13.
Diese Ordnung tritt mit dem Tag der Ver¬

kündigung in Kraft . Der Magistrat»
Tarif

über das Marktstandsgeld für die Märkte
in der Stadt Wiesbaden.

A.  Für den Wochenmarkt anf dem Markt¬
platz und Umgebung.

1. Für die Benutzung einer Bude für einen
oder eines Zeltslandes Quadratmeter

a ) zum Verkauf von Fischen 20 Pf.
. b ) von Obst und Blumen

während der Marktzeit,
also mit Anschluß der
Nachmittage ' .10 Pf.

2 . Für das Feilhalten anf Markt¬
tischen und sonstigen , von der
Markt - Verwaltung gelieferten
Gestellen . 15 Pf.

3 . Für das Feilhalten von
Waaren auf Tragtüchern oder
anf freiem Boden ausgebreitet 10 Pf.

4 . Für Waaren,welche unmittelbar
aus Körben , Kisten , Fässern,
Bütte » , Eimern , Geflügelkäfigen
(Steigen ) » . !. w . verkauft
werden für das Stück . . . 5 Pf.

5 . Von 1 zweispännigen Wagen 40 Pf.
6 Von 1 einspännigen Wagen . 30 Pf.

7 . Von einem Karren oder vier-
rädrigcn Handwagen . . . . 20 Pf.

8 . Von einem zwei - oder eiu-
rädrigcn Handwagen ( Schieb-
karren ) . . . 10 Pf.

9 . Für ein Stück größeres Wild
(Hirsch,Wildschwein,Rehu .s. w .)
pro Stück . 20 Pf.

10 . Für kleinere « Wild , ferner für
Gänse , Kapaunen , Truthähne
Schnepfen pro Stück . . . » 10 Pf.

11 . Für anderes Geflügel außer
No . 12 . 5 Psi

12 . Für Hähne , Hühner , Tauben.
Krammetsvögel , Wachteln pro
Stück . 2 Pf.

NB . Für das von Händlern mit Fischen etwa
verbrauchte Wasser aus der Wasserleitung ist nach
dem Tarif des städt . Wasserwerks zu bezahlen.
Ein Gebühr für die Ueberlassung der Markttische
wird nicht besonders erhoben.

k.  Für den Wochenmarkt in der Querstraße,
13 . Für das Feilhalten auf Markt-

tischcn und sonstigen von der
Markt - Verwaltung gelieferten
Gestellen für den Quadratmeter 10 Pf.

14 . Für das Feilhalten auf Trag¬
tüchern oder anf freiem Boden
ansgebreitet . 5 Pf.

15 . Für das FeilkaltenvonWaaren,
welche unmittelbar ans Körben,
Kisten , Säcken , Fässern , Bütten,
Eimern , Geflügel - Käfigen,
(Steigen ) u . s. w . verkauftwerden,
für das Stück . 3 Pf.

C.  Für den Frachtmarkt.
16 . Für einen Wagen mit Frucht

jeglicher Art . 50 Pf.
17 . Für einen Karren mit Frucht 40 Pf.
18 . Für einen Wagen mit Heu oder

Stroh . 30 Pf.
19 . Für einen Karren mit Heu oder

Stroh . 15 Pf.
20 . Für Marktwaaren auf freiem

Boden ansgestellt pro Quadrat-
meter . 10 Pf.

i» Für den Krammarkt (Andreasmarkt>
21 . Für Verkaufsstellen auf dem

eigentlichen Krammarkt pro
Quadratmeter . 20 Pf.

22 . DcSgl . anf dem Geschirrmarkt
für Porzellan -, steinerne und
irdene Waaren für den Qua-
dratmeter . lb Spt-

Bekanntmachung.
Dienstag , den 21 . Januar d. IS .»Bor

mittags , soll in den städtischen Walddistnctei
„Kohlheck " , „Psaffenborn " und „SchläferSkovp
folgendes Gehölz öffentlich meistbietend an Or
und Stelle versteigert werden:

1. 10 eichene Stämmche » ,
2 . 18 birkene u . eichene Stangen 2 . Elasts
3 . 4 Rmtr . eich. Prügclholz,
4 . 5 buchene Stämme von 5,94 Festm .,
5 . 5 Rmtr . buch . Stockholz,
6 . 459 Rmtr . buch . Scheitholz,
7 . 94 Rmtr . buch . Prügelholz und
8 . 8000 buch . Wellen . ,
Auf Verlangen wird den Steigerern Cred>

bis zum 1 . September 1902 gewährt.
Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr vor Kloste

Clarenthal.
Wiesbaden , de» 14. Januar 1902.

Der Magistrat . I » Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Der in die Wilhelmshöhe längs des

Goedecker ' schen BesitzthumS fallende Feldweg wird
behufs fluchtlinienmäßigen Ausbaues dieser Straße
vom 17 . d . M . ab während der Dauer der Arbeiten
für den öffentlichen Fuhrverkehr gesperrt.

Wiesbaden , den 16. Januar 1902.,
Der Oberbürgermeister . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für den District

Schwarzenberg , 3. und 4 . Gewann — Baustelle
für die Wohnhäuser städtischer Arbeiter — hat die
Zustimmung der Ortspolizeibehörde erhalten und
wird nunmehr im Rathhaus , 1 . Obergeschoß,
Zimmer No . 38 a . innerhalb der Dienststunden zu
Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 der Gesetzes vom
2. Juli 1875 , betr . die Anlegung und Veränderung
von Straßen 2t.  mit dem Bemerken hierdurch
bekannt gemacht , daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präklusivischen , mit dem
12 . d . M . beginnenden Frist von 4 Wochen beim
Magistrat schriftlich anzubringen sind . *

Wiesbaden , den 4. Januar 1902.
Der Magistrat . In Vertr . : F -robe « ius.

Dienstboten - Abonnement
des städt. Krankenhauses.

Die Dienstherrschaften werden hiermit dringend
gebeten , bei Ueberweisung erkrankter Dienstboten
an das städtische Krankenhaus die letzte Abonne¬
ments -Quittung mit hierher zu übersende » oder
dem betreffenden Dienstboten einen Zettel mit
Angabe der Nummer des Abonnements als Legi¬
timation mitzugeben , worin der Wunsch der Dienst-
Herrschaft zur Aufnahme des Kranken zum Ausdruck
gebracht wird . *

Wiesbaden , den 11. Januar 1902.
Städt . Krankenhaus -Verwaltung.
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Bekanntmachung.
Freitag , de» 7 . März 1902,

Nachmittags 3 1/* Uhr , wird das der
Ehefrau Gustav LePPcrt , verwittwele
Eduard Presser , Philippine , geb.
LLilhclm , zu Wiesbaden gehörige, in der
Adlerstraße bclegene zwcistörkige Wohn¬
haus mit Kniestock, einem drei¬
stöckigen Hinterbau mit Kniestock,
einem einstöckigen Holzschuppen,
einem einstöckigen Abtrittsgebände,
mnem einstöckigen Backhaus mit
Kniestock und Höfraum , zwischen Peter
Balder und Kart du Fais , im hiesigen Gerichts¬
gebäude, Zimmer 98, öffentlich meistbietend
zwangsweise versteigert . P 265

Wiesbaden , den 11. Januar 1902.
Königliches Amtsgericht , Abth . 12.

Staats - und Gemeindesteuer.
, Die Erhebung der 4 . Rate (Januar , Februar,

Marz ) .(-Steuern und sonstigen Abgaben erfolgt
vom 18 . Januar an straßenweise nach dem ans
dem Steuerzettel angegebenen Hebcplan . Die
Hebetage , sind nach deii Unfangsvuchstaden
der Straffen wie folgt lestgesetzt ' ( die ans dem
Steuerzettel angegebene Wohnung ist für das
lautende Rechnungsjahr maßgebend ) :

ODE ' am 18 . Januar
^ F <i am 20 . und 21 . Januar

, 11 am 22 . Januar
IX am 28 . und 24 . Januar

LM am 25 . und 27 . Januar
■N am 28 . Januar

OPQ nm 29 . Jan . u . 1. Febr.
R am 3. und 4 . Februar

, , STUV am 5., 6. lt. 7. Februar
WYZ und außerhalb des Sladtbcrings

am 8., 10. u . 11 . Februar.
Es liegt im Interesse der Stenerzablcr , daß

sie bie vorgesclmebencit Hebetage benutzen , nur
dann ist rasche Beförderung möglich.

Das Geld , besonders die Pfennige , sind genau
abzuzählen , damit Wechseln an der Kasse vermieden
wird . ' *

Städtische Stcuerkaffe,
Rathhans , Erdgeschoß , Zimmer No . 17.

Verdingung.
Die Erneuerung des Asphaltbelage ? der

Wandelbahn 'in' der alten Eolonnadc soll int
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

. Vcrditignngsuntcrlageu können Vormittags von
9 bis 12 Uhr im Bürean für Gebändeunterhaltung,
Friedrichstraße l5 , Zimmer 1 , gegen Zahlung von
50 Pig . bezogen werden.

' Verschlossene und mit der Aufschrift „ G . U . 2"
oersehcnc Angebote sind spätestens bis
Montag , de» 27. Januar , Vorm . 10 Uhr,
hierher einznreichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter . ' *

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 11 . Januar 1902.

Stadtbauamt , Abtbeilnng für Hochbau,
Büreait für Gebändeüntcrhaltnng.

__ Euniff. _
Bekanntmachung.

Ermäßigung der Cokes-Preise.
Me auf der städtischen Gasanstalt gewonneiieii

Cokes werden in den iiachstchenden, für die ver¬
schiedenen Feuerungen vorzüglich geeigneten Sor-
tirungen und zu den beigesetzten wesentlich
ermäßigte « , von Montag, den 28. Dezember, ab
gültigen Preisen zum Verkauf gestellt:

1. Sorte : Gesiebte Nnff -Cokcs zum Preise
von Mk . 2 :20,

2.  Sorte : Gegabelte Stück-Cokes zum Preise
von Mk . 1.90,

8 . Sorte : Gesiebte Klcin -Cokcs zum Preise
von Mk . 1.80

für je 100 kg ab Gasfabrik.
Auf Wunsch der Abnehmer werden die

Cokes nach den Häusern und Lagerplätzen gefahren
und ist gegebenen Falles für jede Menge bis zn
800 kg nachstehende Vergütung zn leisten : in der
ersten Zone Mk . 1.— , in der zweiten Zone Mk . 1.25,
in der dritten Zone Mk . 1,50.

Die Cokes können sowohl in offenen Wagen¬
ladungen . als auch ohne Prcisanfschlag in Säcken
bezogen werde », in welch ' letzterem Falle die Cokes
ans die Lagerplätze befördert werden , voraus¬
gesetzt, daß diese Lagerplätze nicht zn weit entfernt
sind und bequem erreicht werden können.

Bestellungen werden i» keinem Falle auf der
Gasanstalt und auch nickst brieflich , sondern aus-
schliefflich in den» Verwaltungsgebäude,
Marktstraße 16 , Zimmer No . 1a , Vor - uud
Nachmittags , während der üblichen Dicnststundcn
gegen Baarzahluug cistgeaeiigenommen , woselbst
auch jede weiter gewünschte Auskunft , insbesondere
auch über Vorrath und Zeit der Lieferuna.
ertheilt wird . *

Wiesbaden , den 20 . Dezember 1901.
Der Dircctor

der städt . Wasser - , Gas - u . Elektr .-Wcrke.
._ Mnckall.

Viehhof -Bericht
für die Woche vom 9. bis 15 . Januar 1902.

Vieh-

gattung
fff
§,  «
Stück

g

Ct
Preise

per

von — bis

S);̂ 9S)

3

S5
Ochsen . } 94 I.

II.
50 kg

Schlacht-
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72-
67-
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I.
II.
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Kälber .
.tzantin ei.
Ferkel . .

825
527
227

1 kg
Schlacht¬
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Stück

146
ijio
1 20

st30
150
1 28

Wiesbaden , den 15. Januar 1992.
Städtische Schlachthaus -Verwaltung.

Brenuholz -Berkanf.
Die Natural -Verpflegungsstation dahier ver¬

kauft von heute ab die nachvcrzeichneten Holzsorten
zu den beigesetzten Preisen:

Buchenholz , 4 -schnittig , Rmtr . 12 Mk . 50 Pf ..
„ S-schnittig , „ 18 „ 50 „

K !kfcrn - (Anzünde -)Holz per Sack 1 Mk.
Da « Holz wird frei ins Hau « abgeliefcrt und

ist von bester Qualität . Bcstellniiyen werden von
dem Hausvater Sturm , Evangelisches Bereins-
han « , Platterstraße 2 , entgegeiigenominen.

Bemerkt wird , daff durch die Abnahme
von Holz die Erreichung des humanitäre»
Zwecks der Anstalt gefördert wird. *

Der Vorstand
der Natural -Berpstcgungsstatiou.

Der Vorsitzende : Der Kaistrcr:
.Heff , Bürgermeister , C . .Hensel,

Rathhaus , Zinimcr 49 . Kaiier -Friedrich -Ring 96,
Ecke Oranienstraßc.

Der Schriftführer:
Mangold » Beigeordneter,

_ Natbhaus , Zimmer 10.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Kand-

sPritzen-Abtheilnng des zweiten
Zuges werden ans Montag , den
20 . Januar er. , Abends 8 'h Uhr,
zu einer General -Versammlung
zu Herrn Gastwirth Kaiser , Markt¬
straffe, eingeladen.

Zahlreiches pünktliches Erscheinen
erwünscht.

Wiesbaden , den 16. Januar 1902.
Der Branddircctor . Schcurcr.

WlMkiiufe Dberf-rst-rei Miesblldell.
I . Montag , den 20 . Januar 1802:

Aus Distr . 83 Mansheck u . Totalität , unmittelbar
an der Aarstr . Eichen : 2 Rm . Nuhknüpp ..
19 Rm . Scheit u . Knüpp . Buchen : 4 Rin . Nntz-
lcheit , 997 Rm . Sckeit u . Knüpp ., 108 Hdt . Wellen.
Zusammenkunft : 10 Uhr am Schlage , Aarstr .,
Kilometerstein 7.

II . Mittwoch , den 22 . Januar 1902:
Aus Distr . 80 Bleidenstadterkopf , unmittelbar au
der Aarstr . Eichen : 83 Rm . Scheit n . Knüpp .,
3 Hdt . Wellen . Buchen : 592 Rm . Scheit II.
Knüpp ., 90 Hdt . Wellen . Zusammenkunft:
10 Uhr am Holzhackerhäuschen . F277

Mntzholz-
BerfteiLerung.

Nttttwoch , den 22 . Januar d. I .,
Bormittags Iv /̂'s Uhr beginnend, wird
im hiesigen Sladtwald , in den Districten
Ltößelchen , Hcidekopf u. Köpfchen,
folgendes Nutzholz versteigert:

484 Kiefernstämme mit 889,12 Fmtr .,
52 Raummeter Kiefern -Schichtnutzholz,

3,5 Mtr . lang,
12 Eichcnstümme mit 14,48 Fmtr.

Anfang im District Heidekopf.
Das Holz ist sehr guter Qualität ; eö

befindet sich darunter eine große Anzahl
Schneidstämme und lagert dasselbe circa
V* Stunde von der Stadt entfernt , in der
Nähe des Weges nach Heftrich , auf guter
Abfahrt.

Auf Verlangen wird Credit bis 1. De¬
zember d . I . bewilligt . F 208

Idstein , den 7. Januar 1902.
Magistrat.

Leichtfuß , Bürgermeister.

Holz -BersteigeruNg.
Freitag , de » 24 . Januar d. I . ,

Vormittags 11 Uhr anfangeud , wird im
hiesigen Stadtwald , District
Cäsarshaag und Füllenstallerhaag
( 3/i Stunde von der Bahnstation Niedern¬
hausen entfernt ) folgendes Gehölz versteigert:

85 Raummeter buchen. Scheitholz,
<*05 „ „ Knüppelholz,

8000 Stück „ Wellen.
Anfang im District CäsarShaag . F308

Idstein , den 15. Januar 1902.
Der Magistrat.

Leichtfuß , Bürgermeister.

Holz -Versteigerung.
Donnerstag , deu 28 . Jan . 1902,

von Vormittags IO 1/» Uhr ab, komme,
im hiesigen Gcmeindewald , District Lanaer
köpf:

59 Stück Noihtannen I . Classe,
047 „ ,. II.

3625 „ „ III . „
1600 „ IV . „

70 „ „ V . „
zur Versteigerung.

Bemerkt wird , daß frgl . Stangen gui
abfahren sind und frgl . Wald ' /z Stunde vom
Bahnhofe Niedernhausen entfernt ist. F318

Niedcrjosbach , den 17. Januar 1902.
Der Bürgermeister.

Gruber.

Kirchliche Anreizen.
Goangelische Kirche.

Marktkirche.
Sonntag , 19 . Januar . (2 . Sonntag nach Epiph .)

Militärgottesdienst 8 . 40 Uhr : Div . - Pfr.
Franke.

Hanvtgottesdiensi 10 Uhr : Pfr . Ziemendorff.
Abciidgottesdienst 5 Uhr : Pfr . Schiißler.
Amtswoche : Pfr . Ziemendorff.
Dienstag , Nachm . 4—6 Uhr , Luisciistraße 32:

Arbeitsstunden de « AUgem . Miisions -FranenvereinS.
Mittwoch . 6— 7 Uhr : Orgelconcert in der

Marktkirche . Eintritt frei.

Vergkirchc.
Hanptgottesdienst 10 Nhr : Pfr . Grein.
Abendgottesdienst 5 Uhr : Pfr . Veesenmetzer.
Amtswoche : Taufen und Trauungen : Pfr.

Grein . Beerdigungen : Pfr . Veesenmeyer.

Ringkirche.
Jugendgotlesdienst 8 ' h  Uhr : Pfr . Lieber.
Hanptgottesdienst 10 Uhr : Pfr . Risch.
Abendgottesdienst 5 Uhr : Pfr . Friedrich.
Amtswoche . Taufen und Trauungen : Psr.

Lieber . Beerdigungen : Pfr . Friedrich.

Evangelisches Bercinshaus , Plattcrstraße 2.
Vorm . 11V - Uhr : Sonntagsschnle.
Nm . V-5 Uhr : Versammlung f. junge Mädchen

(Sonntags -Verein ) .
Versammlung für Jedermann Abends 8 ' h  Uhr

im großen Saal (Bibelstunde ) .
Dienstag , 21 . Jan ., Abends 8 Ubr : Vortrag

von Herrn Kirchenrath Professor vr . Lemme aus
Heidelberg , über : „ Das Evangelium Jesu und das
Evangelium von Jesu Cbristo " . Eintritt frei.

Jeden Donnerstag . Abends 8 ' h  Ubr : Gemein¬
schaftsstunde.

Ev . Männer - » nd Jünglingsverein.
Sonntag , Nachm . 3 Ubr : Gesell . Vereinigung

Ilm 5 Ilhr : Andacht . Abends 8V - Uhr : Vortrag
von Herrn Lehrer Wittgcn.

Montag , Abends 9 Uhr : Gesangstnnde.
Dienstag , Abends 8 ' h  Uhr : Zitherprobe.
Mittwoch , Abends 9 Uhr : Bibelbesprcchstunde.
Samstag , Abend « 9 Uhr : Gebetstunde.
Männer it . Jünglinge find herzlich eingeladen

Jngendvercin.
Sonntag , Nm . 3 Ubr : Unterhaltung , Spiele rc

5 Ubr : Andacht . Abends 8 ' h  Ubr : Vortrag.
• Tonnerstag , Abends 8 ' h  Uhr : Schnitzstnnde.

Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlich
eingeladen.

Christlicher Verein junger Männer . Lokalitäten:
Rheinstraße 54 , Part.

Aeltere Abtheilnng.
Sonntag Nachmitt . : Frei Versammlniig.
Montag , Abends 8 ' V Uhr : Mannerchor.
Dienstag , Abends 8V< Uhr : Bibelstunde.
Mittwoch , Abends 8 ' h  Uhr : Turnen.
Donnerstag . Abends 8 ' h  Ubr : Pofauncnchor.
Samstag , Abends 9 Uhr : Gevetsstunde.

Jugend -Abtheilniig.
Sonntag , Nachm . 3 Uhr : Spielen re. 5 Uhr:

Bibelstunde . '
Mittwoch , Abends 8 ' h. Uhr : Turnen.
Zu allen Versammlungen hat jeder Mann und

Jüngling Zutritt.

Evangelisches Gemeindehaus , Stciugasse 9.
Das Lesezimmer ist Sonn - und Feiertags von

2 - 5 Uhr für Erwachsene geöffnet.
Lesezimmer : Versammlung junger Mädchen.
Jungfraiicn -Verein der Bergkirchen -Gcmeinde:

Nachm . 4V-— 7 Uhr.
Mittwoch u . Samstag , Abds . 8 ' h  Uhr : Probe

des Evangcl . Kirchen -Gefangvereins.
Donnerstag , 8 ' /- Uhr : Bibelstunde . Pfr . Grein.
Reunion religieuse de jeunes Alles de langue

fiangaise Lanzstrasse 4, Dimanche 19. Janvier
de 4 h 6 heures de l’apres -midi.

Versammlungen
int Gemcindesaal des Pkarrhauscs , An der Rinq-

kirche 3.
Sonntag . Nachm , i ' h - 7  Uhr : Versammlung

junger Mädchen ( Sonntagsverein ).
Montag , Abends 8 Uhr : Versammlung con-

sirmirter Mädchen von Pfr . Risch.
,, , Dienstag . Abends 8 ' / , Uhr : Bibelstunde , Pfr.

Risch . Jedermann ist herzlich eingeladen.
Mittwoch , Nachm , von 3 —6 Uhr : Arbeitsstunde

des Frauen -Näbvereins.
Mittwoch , Abend 8 ' h  Uhr : Probe des Ring-

kirchenchors.
Donnerstag , Nachm . 3 —6 Uhr : Arbeitsstunde

oes Gnstav - Adolf -Franenvereins . Abds . 8 ^ - Uhr:
Versammlung der confirmirte » Mädchen von
Pfr . Lieber . ( ErsteAbtheilnng .)

Freitag , Nachmitt . 5 Ubr : Versammlung der
consirmirten Mädchen von Pfr . Lieber . (Zweite
Abtheilnng .)

Katholische Kirche.
1 . Pfarrkirche zum hl . Bonifatius.

Sonntag , 19 . Jan . 2. Sonntag nach Epiphanie.
Fest des hl . Namens Jesus.

Erste heil . Messe 6 , zweite 7 , Militärgottes¬
dienst 8 , Kindergottesdienst 9 , Hochamt IG' letzte
heil . Messe 11 .80 Uhr.

Nachmittag « 2 .15 Uhr Andacht zum süßen
Namen Jesus . 6 Uhr sakramentalischc Andacht
mit Predigt und Uingang.

An den Wochentagen sind die heil . Messe»
nm 6.30 , 7 .15, 7 .45 und 9 .30 Uhr . 7 .45 Uhr
Schulmessen.

Samstag 4 Uhr Salve . 4— 7 und nach 8,
sowie Sonntag von 6 Uhr an Gelegenheit zur
Beichte.

2 . Maria -Hilf -Kirche.
Frühmesse 6 .30 , zweite heil . Messe 8 Uhr:

Kmderaottesdienst ( hl . Messe mit Predigt ) 9 Uhr;
Hochamt mit Predigt 10 Ubr.

Nachm . 2.15 Ubr Andacht znm hl . Herzen
Jesu mit Umgang (506 ) .

An den Wochentagen sind die heil . Messen
um 7, 7 .45 und 9 .15 Uhr ; 7 .45 Ubr sind Schul-
meffen und zwar Dienstag und Freitag für die
Castellstraße -Schule , Mittwoch u . Samstag für die
Lehrstraße - und Stiftstraße -Schule und die Institute.

Donnerstag 7 Uhr hl . Messe in der Schwestern-
hanskapelle , Plattcrstraße 68.

Samstag Nachm . 4 Uhr Salve . 4 —7 und nach
8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

Altkatholil 'che Kirche, Schwalbacherstraßc.
Sonntag , den 19 . Ja :,. , Vorm . 10 Ilhr : Amt

mit Predigt . Nach dem Gottesdienst findet eine
Sitzung der Kirchengemcinde -Vertretung statt.

W . Krimmcl , Psr.

Kvanselilch -lutlterischer Gottesdienst,
Adelheidstratze 23.

Sonntag , den 19 . Januar (2 . Sonntag nach
Epiphanias ). Vorm . 9V- Uhr : LesegottcSdienst.

Mittwoch , den 22 . Januar , Abends 8V« Uhr;
Abendgottesdienst . Pfr . Standenmeher.

Enangelipch -Iuttserilcher Gottesdienst.
Oberrcalfchule , Oranienstraße 7, 2 . Stock.
Sonntag , den 19 . Januar (2 . Sonntag nach

Epiphanias ) , Vorm . 10 Uhr : Predigtgottesdienst.
Pfr . Hempfiug.

Kaptisten -Gemeinde , Oranienstr. 54, Hth. Pt.
Sonntag , den 19 . Januar , Vormittag « 9 1/» u

Nachmittags 4 Uhr : Predigt.
Vorm . 11 Uhr : Kindergottcsdienst.
Mittwoch , Abds . 8 " - Uhr : Bet - u . Bibelstunde
Jedermann ist freundlichst eingeladen . Zutritt

frei . Prediger C . Karbinskh.

Metffodiften -Gemeinde , Helenenstraßc 1,1 .Et.
Sonntag , 19 . Jan ., Vorm . 10 Uhr : Predigt;

Vorm . 11 Uhr : Sonntagsschule ; Abends 8 Uhr;
Predigt.

Dienstag , Abends 8 Uhr : Bibel - und Gebets-
stunde.

Donnerstag , Abends 8 Uhr : Jugendbund.
Jedermann herzlich willkommen.

Prediger Barnikel.

Apostolische Gemeinde,
Kleine Schwalbacherstraße 10 , 2 . Et . (Gewerbehallc ) ,

Sonntag , den 19 . Jan ., Vormittags 10 Uhr:
Hanptgottesdienst . Nachmittags 4 Uhr : Predigt
<Ueber die Wirksamkeit Jesu in und durch seine
hcutgesandten Apostel ), wozu Jedermann sreundl.
eit,geladen ist.

Dienstag , Abends 8 Ilhr : Oeffenlliche Predigt.

Dentschkatholilche (freirelig . ) Gemeinde.
Sonntag , den 19 . Januar , Abends 5 Uhr,

Erbauung im Wahlsaale de« Rathhauses . Thema
der Prediat : „ Offenbarung " . Prediger : Freiherr
’. Zucco -Cuccagna — Mainz.

Der Zutritt für Jedermann frei.

Keilsaemer , Frankenstraße 13.
Jeden Abend 8' h  Uhr , Sonntags endj Vorm.

!0 Uhr : Versammlung . Jedermann willkommen.

Russische« Gottesdienst.
Samstag Vormittag \0 ' h  Uhr : Heil . Messe

und Wasserwcihc.
Samstag Abend 5 Ubr : Abendgottesdienst.
Sonntag ( Heil , drei Könige ), Vorm . 11 Uhrr

Heil . Messe . Kleine Kapelle , Kapellenstraße 19.

Inglican Chnrch of St . ingnsiine o(
Canterltnry.

Frankfurterstrasse 3.
Services.

Sundays : First Celebration 8.30. Mattins,
Choral Celebration and Sermon 11, Evensong and
Litanv 5, and Public Instruction 6. (Subject in
December , Prayer Book .)

Week -days : Daily Mattins 8, Celebration 8.20,
except Mondays.

Wednesdays and Fridays : Mattins and
Litany 10.30, Celebration 11.

Evensong : on Fridays and Koly -days 6.
Choir Practice : Fridays at 5.
Library : Wed . and Fri . at 11.45.

Chaplain : Rev . E. J . Treble,
Kaiser -Friedrich -Ring 36.

Dampfer -Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie.

(Generalvertr . der Oresellschaft : L. Rettenmayer,
Rheinstrasse 21.) F 329

Die nächsten Abfahrten von Post - und
Passagier -Dampfern finden statt : Hach Newyork:
19./1. Postd . Phocnicia , 25 /l . Postd . Patricia , 2./2»
Postd . Graf Waldersee , 9 /2. Postd . Palatia , 16. 2.
Postd . Pennsylvania , 23 .'2. Postd . Pretoria , 2./3.
Postd . Phoenicia , 6./3 . Schnellpostd . Deutschland,
9./3. Postd . Moltke . Nach Boston : 23./1. Postd.
Arcadia , 6./2 . Postd . Acilia . Nach Baltimore:
24./1. Postd . Nubia , 19./2. Postd . Brisgavia . Nach
Philadelphia : 23. /I . Postd . Arcadia , 6./2. Postd.
Acilia . Nach Neworleans : 15./1. Postd . Hoerde,
15./2. Postd . Alesia . Nach Cuba : 24./1. Postd.
Australia . Nach Columbien u . Central -Amerika:
28./1. Postd . Sarnia . Nach Hayti u. Venezuela:
15./1. Postd . Castilia . Nach Hayti und Mexico:
20./1. Postd . Galicia . Nach Ost -Asien : 20./1. Postd.
Freiburg , 30./1 . Postd . Segovia.

Norddentscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden : J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 829
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork - und Baltimore -Linien:
S.-D. „K. Mar . Ther. 1’ nach Genua , 13. Januar
12 Uhr Mittags von Newyork . S.-D. „K. Wilhelm
der Gr.“ nach Newyork , 14. Jan . 9 Uhr Vm . in
Newyork . D. „Frankfurt “ nach Galveston,
13. Jan . 9 Uhr Vorm , in Galveston . D. „Karls¬
ruhe “ nach Baltimore , 13. Jan . 4 Uhr Nm. in
Newyork . D. „Weimar “ nach Newyork und
Baltimore , 13. Jan . 3V« Uhr Nm. Seilly passirt.
— Cuba -, Brasil - und La Plata - Linien : D.
„Heidelberg “ nach Brasilien , 14. Jan . in Bahia.
D. „Wittenberg “ nach Brasilien , 14. Januar in
Antwerpen . — Ost-Asien - u. Australien -Linien:
D. „Stuttgart “ nach Hamburg , 14. Jan . Gibraltar
passirt . D. „König Albert “ nach Bremen , 14. Jan.
in Suez . D. „Prinzess Irene “ nach Hamburg,
15. Januar von Penang . D. „Preussen “ nach
Ost-Asien , 15. Januar von Shanghai . D. „Kiau-
tschou “ (Hamburg -Amerika - Linie ) nach Ost-
Asien , 14. Jan . von Southampton . D. „Nürn¬
berg “ n. Havre , Hamburg , 11. Jan . in Singapore.
D. „Grosser Kurfürst “ nach Australien , 14. Jan.
von Fremantle . D. „Bremen “ nach Australien,
14. Januar von Suez . D. „Barbarossa “ nach
Australien , 15. Jan . von Bremerhaven.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel,

Langgasse 20.) p 329
Antwerpen -Newyork -Dienst . D. „Vaderland“

am 11. Jan . von Antwerpen nach Newyork ab-
gegangen . D. „llaverford “ am 13. Januar in
Antwerpen von Newyork angekommen (über
Deptford ). D. „Southwark “ am 14. Januar in
Newyork von Antwerpen angekommen.

Druck nttb Vertag der L. Echellenbcrg ŝichen Haf -Buchdruckerei in Wiesbaden.
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